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Erzbischöfliches Ordinariat München 
Ressort Bildung 
Hauptabteilung Religionsunterricht und 
hochschulfachliche Aufgaben 

 
 

Merkblatt für Laientheologen 
 
Habilitation Theologie bzw. Kanonisches Recht 
Gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 4 bzw. § 3 Abs. 2 Nr. 4 der Habilitationsordnung für die Kath.-Theol. Fakultät 

der Ludwig-Maximilians-Universität München werden zur Sachbearbeitung für die Erteilung eines 

Zeugnisses des Erzbischofs von München und Freising, dass gegen eine Feststellung der Lehr-

befähigung für ein Fachgebiet der Katholischen Theologie bzw. des Kanonischen Rechts kein Ein-

wand zu erheben ist, folgende Angaben benötigt: 

• Adresse der Taufpfarrei (wg. aktuellem Taufzeugnis), 

• Adresse der Pfarrei Ihres Hauptwohnsitzes (wg. pfarramtlichem Zeugnis), 

• sollte die Teilnahme am Leben der Kirche nicht in der Pfarrei des Hauptwohnsitzes erfolgen, so 

teilen Sie bitte zusätzlich zur Adresse der Pfarrei Ihres Hauptwohnsitzes die Adresse eines Geist-

lichen mit, der für Sie eine Referenz erstellen kann 

• Adresse von einem Referenzgeber bzgl. einer Auskunft über das Leben aus dem Glauben und 

die Erfüllung der Pflichten eines Katholiken, 

• Nachweis, dass der schriftlich vereinbarte mindestens einjährige praktische Einsatz in der Pasto-

ral, der vom für die Fakultät zuständigen Diözesanbischof anerkannt ist, erfüllt wurde (gemäß der 

von den deutschen Bischöfen veröffentlichten Broschüre der Kommission für Wissenschaft und 

Kultur Nr. 38 vom 28.02.2014, S. 27f., sind Tätigkeitsgebiete, die in Frage kommen: Gemeinde-

pastoral, Religionsunterricht, Schul- und Hochschulpastoral, Jugendpastoral, Arbeit der Kath. 

Akademien, Kath. Erwachsenenbildung, eine Tätigkeit im kirchlich-karitativen Bereich, in der Bis-

tumsverwaltung oder im Offizialat sowie das Engagement in Orden und Geistlichen Gemeinschaf-

ten), 

• gegebenenfalls: alle Nachweise über den kirchlichen und den zivilen Personenstand in Kopie, z. 

B. Eheschließungsurkunde oder Eintrag der Eheschließung im Familienstammbuch, Weiheurkun-

de, Urkunde über die Ordensprofess. 

 

 

Bitte Rückseite beachten! 
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Bitte die benötigten Adressen eintragen, die erforderlichen Nachweise in Kopie beilegen, die Erklä-
rung unterschreiben und senden an: 

Erzbischöfliches Ordinariat München 
Ressort Bildung  
Leitung der Hauptabteilung 5.2  
Kapellenstraße 4 
80333 München 
 

Telefon: 089 / 2137 – 1268 
Fax: 089 / 2137 - 1538 
E-Mail: HA5.2@eomuc.de 
 

Adresse der Taufpfarrei (wg. aktuellem Taufzeugnis) 

…………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 

Adresse der Wohnsitzpfarrei (wg. pfarramtlichem Zeugnis) 

…………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 

Sollte die Teilnahme am Leben der Kirche nicht in der Pfarrei des Hauptwohnsitzes 
erfolgen, so teilen Sie bitte zusätzlich zur Adresse der Pfarrei Ihres Hauptwohnsitzes 

die Adresse eines Geistlichen mit, der für Sie eine Referenz erstellen kann 

…………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 

Adresse von einem Referenzgeber 

…………………………………………………………………………………………………….…….. 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 

Kopien der Nachweise über den mindestens einjährigen praktischen Einsatz in der Pastoral 
sowie den kirchlichen und zivilen Personenstand bitte beilegen. 

Erklärung 
Ich versichere, dass die von mir gemachten Angaben vollständig sind und alle Nachweise über mei-
nen kirchlichen und zivilen Personenstand vollständig vorgelegt wurden. 
 
 
………………………………………….    ……………………………… 
Datum, Ort  Unterschrift 
 
 
 
 
 
Personenbezogene Daten, die auf der Grundlage kirchlicher Rechtsnormen des kirchlichen Hoch-
schulrechts zu erheben sind, werden unter Beachtung der jeweils geltenden Regelungen im Kirchli-
chen Datenschutzgesetzt (KDG) verarbeitet (siehe folgende datenschutzrechtliche Informationen). 
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Datenschutzrechtliche Informationen nach § 15 KDG 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
Erzbischöfliches Ordinariat München 
Generalvikar Christoph Klingan 
Kapellenstr. 4 
80333 München  
Telefon: 089 / 2137-0 
Fax: 089 / 2137-1585 
generalvikar@ordinariat-muenchen.de  

Datenschutzbeauftragter: 
Erzbischöfliches Ordinariat München 
Datenschutzbeauftragter 
Kapellenstr. 4 
80333 München  
Telefon: 089 / 2137-0 
Fax: 089 / 2137-272727 
datenschutz@eomuc.de  
 

Allgemeines 
Die nachfolgende Erklärung gibt einen Überblick darüber, welche Art von personenbezogenen Daten 
(§ 4 Nr. 1 KDG) des betroffenen Antragstellers, zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage 
im Zusammenhang mit der Erteilung eines Zeugnisses des Erzbischofs von München und Freising 
verarbeitet werden und welche Rechte der Betroffene gegenüber dem Verantwortlichen hat. 
 
Datenverarbeitung 
Personenbezogenen Daten des Betroffenen werden von dem Verantwortlichen ausschließlich zur 
Erteilung eines Zeugnisses des Erzbischofs von München und Freising verarbeitet. Rechtsgrundlage 
hierfür sind § 6 Abs. 1 lit. a,f  KDG. Nach Erteilung sowie den hieraus folgenden rechtlichen Verpflich-
tungen, werden die verarbeiteten personenbezogenen Daten datenschutzgerecht gelöscht, sofern 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten nicht eine längere Speicherung erfordern. 
 
Weitergabe personenbezogener Daten 
Soweit zur Durchführung der Erteilung eines Zeugnisses des Erzbischofs von München und Freising 
erforderlich, gibt der Verantwortliche personenbezogenen Daten in dem jeweils erforderlichen Um-
fang an Dritte (wie z.B. Pfarramt, Referenzgeber usw.) weiter. Dies erfolgt stets unter Beachtung der 
jeweils geltenden Regelungen über den Datenschutz, insbesondere der Voraussetzungen von § 6 
KDG und erforderlichenfalls auf Grundlage einer Vereinbarung über die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Auftrag nach § 29 KDG.  
 
Rechte des Betroffenen nach §§ 17 ff. KDG 
Der Betroffene hat gegenüber dem Verantwortlichen folgende Rechte hinsichtlich der ihn betreffen-
den personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft (§ 17 KDG), 
• Recht auf Berichtigung (§ 18 KDG) oder Löschung (§ 19 KDG), 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG), 
• Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung(§ 23 KDG) und  
• Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG). 

 
Zur Geltendmachung dieser Rechte steht der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen zur Ver-
fügung (vgl. Ziffer 2). Die Wahrnehmung dieser Rechte ist grundsätzlich kostenfrei. 
Der Betroffene hat zudem das Recht, sich beim Diözesandatenschutzbeauftragten (Datenschutzauf-
sicht) über die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten durch den Auftraggeber zu beschwe-
ren. 
 
Die Kontaktdaten des Diözesandatenschutzbeauftragten lauten: 
Gemeinsame Datenschutzaufsicht 
der bayerischen (Erz-)Diözesen 
Kapellenstr. 4 
80333 München 
Telefon: 089 2137-1796 
 
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter: www.erzbistum-muenchen.de/datenschutz 
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